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VORWORT

Liebe Leserinnen 
und Leser unserer  
SEITENLINIE, 

nach einer langen und von 
vielen Verletzungen gepräg -
ten Wintervorbereitung sind 
wir mit jeweils einem Sieg, einer 
Punkteteilung und einer Nieder -
lage etwas suboptimal in die Oberliga 
gestartet. Speziell in den Partien gegen 
Pforzheim und in Fellbach haben wir uns leider 
nicht von unserer besten Seite präsentiert und 
dementsprechend Punkte liegen gelassen. Da -
durch ist der Kontakt zu den ersten beiden Tabel -
lenplätzen bedauerlicherweise verloren gegangen. 

Nichtsdestotrotz sind wir mit der sportlichen 
Gesamtentwicklung sehr zufrieden. Besonders 
zuversichtlich stimmt mich, dass es gelungen ist, 
viele junge Spieler erfolgreich in den Oberligaka -
der zu integrieren. Die Jungs haben in den ver -
gangenen Monaten allesamt einen Schritt nach 
vorne gemacht und ihre fußballerische Qualität 
bereits unter Beweis gestellt. Darauf können wir 
in Zukunft aufbauen. 

Im April und Mai gilt es jetzt, noch einmal alles 
in die Waagschale zu werfen und so viele Punkte 
wie möglich einzufahren. Nach dem 34. Spieltag 
können wir dann einen Blick auf die Abschlussta -
belle werfen und schauen, für welche Platzierung 
es gereicht hat. Unabhängig vom Saisonausgang 
bleiben wir beim VfR ambitioniert und möchten 
in naher Zukunft den Regionalligaaufstieg feiern. 
Das ist auch mein persönlicher Anspruch. 

Neben dem Platz ist die 
gegenwärtige Entwicklung 

ebenfalls mehr als zufrieden -
stellend. Der Verein wächst und 

konnte seine Strukturen in den 
vergangenen Monaten stetig optimie -

ren. Dieser positive Trend ist auch auf das 
Wirken unseres neuen Geschäftsführers Stephan 
�2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T���\�W�T���E�M�\�W�H���J�T�G�P�����9�K�T���O�C�E�J�G�P���K�P��
vielen Bereichen große Fortschritte. 

Seit September des vergangenen Jahres bekleide 
ich nun die Funktion des Sportvorstandes beim 
VfR Mannheim. Da ich zum ersten Mal eine solche 
Position im Verein ausübe, werde ich sicherlich 
noch vieles dazulernen. Bisher macht die Ar -
beit beim VfR trotz des sehr hohen zeitlichen 
Aufwands allerdings enorm viel Spaß. Ich kann 
jedem, der den VfR in seinem Herzen trägt, versi -
chern, dass für mich einzig und allein der maxi -
male Erfolg zählt. Mögen die kommenden Jahre 
Jahre des Fortschritts und Aufstiegs werden. 

Ali Ibrahimaj 
VfR Mannheim
- Sportvorstand -
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Der VfR im April:

ZWEIMAL AUSSENSEITER – 
ZWEIMAL FAVORIT

Im April hat es der VfR Mannheim mit Gegnern 
zu tun, wie sie unterschiedlicher nicht sein 
könnten. Zunächst geht es gegen die beiden Spit-
zenmannschaften der Oberliga. Anschließend 
müssen die Rasenspieler ihrer Favoritenrolle 
gegen zwei Aufsteiger gerecht werden.

Nach unerfreulichen Punktverlusten im März hat 
der VfR Mannheim gegenüber der Ligaspitze an 
Boden verloren. Nun gilt es, den bisher errunge-
nen dritten Tabellenplatz gegenüber den Verfol-
gern zu verteidigen. 

Am Samstag, dem 5. April kreuzt mit der TSG Ba-
lingen  die Mannschaft im Rhein-Neckar-Stadion 
auf, welche den zweiten Tabellenplatz belegt, den 
der VfR selbst angepeilt hatte. Balingen spielte 
aber im neuen Jahr stabil und konnte den Punk-
tevorsprung so weit ausbauen, dass sich selbst 
die größten Optimisten im VfR-Lager in Zurück-
haltung üben müssen, was die Chancen auf den 
Relegationsplatz angeht. Mit der TSG Balingen 
kann man also eine ambitionierte Mannschaft er -
warten, die sich in der Winterpause noch einmal 
mit viel Qualität verstärkt hat.

Nach dem Abstieg aus der Regionalliga musste 
die TSG einen riesigen Umbruch im Spielerkader 

vollziehen. Dieser Umbruch ist mehr als gelun-
gen. Das trotz deutlicher Niederlagen gegen den 
VfR Aalen und die SG Sonnenhof Großaspach 
hervorragende Torverhältnis spricht eine deutli-
che Sprache. Die Balance zwischen Offensive und 
Defensive scheint also zu stimmen und der Balin-
ger „Heavy-Metal-Fußball“, den Trainer Murat Isik 
propagiert, stellte in dieser Saison viele Liga-
konkurrenten vor große Probleme. Das musste 
auch der VfR im Hinspiel erkennen, als er in der 
Balinger BIZERBA-Arena als bis dahin unge-
schlagene Mannschaft eine 0:7-Packung kassier-
te. Maßgeblich an diesem Ergebnis beteiligt war 
der türkische U20-Nationalspieler Halim Eroglu, 
der allein sechs Tore zum Balinger Kantersieg 
beigesteuert hat. 

Die Rasenspieler haben nun im anstehenden 
Heimspiel Gelegenheit zur Revanche für die Vor-
spielniederlage. Sie werden gegen die TSG aber 
nur bestehen, wenn sie es schaffen, ihre Quali-
täten uneingeschränkt auf den Platz zu bringen. 
Die VfR-Abwehr muss konsequent verteidigen 
und neben dem bereits genannten Eroglu auch 
die ebenfalls torgefährlichen Pedro Almeida 
Morais und Amney Moutassime kontrollieren. Im 
Spiel nach vorne ist Mut und Kreativität von-
nöten, um die kompakte Balinger Abwehr unter 
Druck zu setzen. Dann liegt ein Heimsieg auch im 
Bereich des Möglichen.

Eine Woche danach reist der VfR zum bisher 
ungeschlagenen Tabellenführer SG Sonnenhof 
Großaspach . Der Gegner hat nach einem Unent-
schieden zum Saisonauftakt sämtliche Ligaspiele 
gewonnen, auch das Hinspiel im Rhein-Neck-
ar-Stadion mit 2:0. Der selbsternannte „Dorfklub“ 
ist dabei, alle Saisonrekorde zu brechen und 
�D�G�“�P�F�G�V���U�K�E�J���M�N�C�T���C�W�H���#�W�H�U�V�K�G�I�U�M�W�T�U�����+�P���F�G�T���N�G�V�\-
ten Saison mussten die Rasenspieler in der Wir-
machen-Druck-Arena ebenfalls mit 0:2 die Segel 
streichen, hielten jedoch über weite Strecken 
der Partie gut mit. Wenn die teils in jenem Spiel 
an den Tag gelegte Naivität der Mannheimer 

VfR-Schreck Halim Eroglu in Action                       © Moschkon
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abgelegt werden kann, könnte es gelingen, den 
designierten Regionalliga-Aufsteiger zu ärgern 
und etwas Zählbares mitzunehmen. 

Es gibt nicht viele Mannschaften in der Oberliga, 
die spielerisch in der Lage sind, mit dem Dorfklub 
mitzuhalten. Der VfR gehört sicherlich dazu. Ein 
besonderes Augenmerk muss auf den Aspacher 
Torjäger Fabian Eisele gelegt werden, der es 
gewohnt ist, mit schöner Regelmäßigkeit den 
Ball im Tornetz der Gegner unterzubringen. In der 
Torjägerliste der Oberliga liegt er unangefochten 
auf Platz Eins. 

Am Samstag, dem 18. April erwartet der VfR mit 
dem FC Zuzenhausen  einen alten Bekannten aus 
Verbandsligazeiten. Spiele gegen den FC waren 
für den VfR nie einfach. Den Männern aus dem 
nördlichen Kraichgau gelang es in der Vergan-
genheit nicht nur einmal, die Rasenspieler mit 
unerwarteten Punktgewinnen zu ärgern. 

Der diesjährige Aufsteiger rangiert tief in der 
Abstiegszone und benötigt dringend Punkte, 
will er den sich abzeichnenden Rücksturz in 
die Verbandsliga verhindern. Zuzenhausen hat 
die meisten Punkte auswärts geholt. Der VfR tut 
deshalb gut daran, den Gegner trotz des klaren 
5:1-Sieges im Hinspiel nicht zu unterschätzen.

Top-Torjäger des FC Zuzenhausen ist Christopher 
Wild, der in der Oberliga-Torschützenliste auf den 
vorderen Plätzen rangiert. Der FC kann inzwi-
schen auch wieder auf den früheren VfR-Spieler 
�0�Q�T�O�C�P���4�G�“�Q�T���D�C�W�G�P�����F�G�T���P�C�E�J���N�C�P�I�G�T���8�G�T�N�G�V-
zungspause dabei ist, an seine frühere Leistungs-
stärke anzuknüpfen.

Am letzten April-Sonntag reist der VfR zu Calcio 
Leinfelden-Echterdingen , einem weiteren Auf-
steiger. Im Hinspiel landeten die Rasenspieler 
mit 5:0 ihren bisher höchsten Saisonsieg. Calcio 
rangiert ziemlich abgeschlagen auf dem vorletz-
ten Tabellenplatz und hat kaum noch die Mög-
lichkeit, auf die davor liegenden Mannschaften 
aufzuschließen. Trotz weiterer Niederlagen im 
neuen Jahr wurde Calcio zuletzt aufsteigende 
Form bescheinigt. Da man kaum noch Aussich-
ten hat, den Abstieg zu verhindern, kann die 
Mannschaft befreit aufspielen und somit dem 
Gegner gefährlich werden. Wenn der VfR kon-
zentriert und mit dem nötigen Respekt zu Werke 
geht, sollte er allerdings keine Probleme haben, 
die anvisierten drei Punkte mitzunehmen
.

Tilman Braun

Kein Durchkommen von Isaac Okwubor gegen die 
Aspacher Abwehr

Pasqual Pander mit Vorwärtsdrang

Calcio unter Druck durch Hofer und Esswein
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ERFAHRUNG FÜR DIE BLAU-
WEISS-ROTE DEFENSIVE

Am 12. März 2024 stand die saarländische Lan-
deshauptstadt Kopf. Der 1. FC Saarbrücken be-
�U�K�G�I�V�G���K�O���8�K�G�T�V�G�N�“�P�C�N�G���F�G�U���&�(�$���2�Q�M�C�N�U���F�G�P���$�W�P-
desligisten Borussia Mönchengladbach mit 2:1 
(1:1) und sorgte dank eines Last-Minute-Treffers 
in der Nachspielzeit für die nächste Sensation 
im Wettbewerb. Damals mittendrin im Gesche-
hen war Robin Becker, der im Winter 2025 zum 
VfR Mannheim wechselte. „Das war schon ein 
absolutes Highlight-Spiel“, blickt er mit einem 
breiten Grinsen auf diesen besonderen Abend 
zurück. „Doch in meiner bisherigen Laufbahn gab 
es noch weitere besondere Momente“, ergänzt 
der 28-jährige Defensivspezialist und zählt unter 
anderem die Zweitligaaufstiege mit Eintracht 
Braunschweig (2020) und Dynamo Dresden (2021) 
auf. Insgesamt spielte Becker 92 Mal in der 
dritten Liga und kam darüber hinaus 40 Mal 
in der 2. Bundesliga zum Einsatz. 

Becker möchte Fernstudium 
erfolgreich abschließen  

Dass es Robin Becker nun in die Ober-
liga Baden-Württemberg verschlägt, 
hängt vor allem mit seiner weiteren Le-
bensplanung zusammen. Becker studierte 
�Y���J�T�G�P�F���F�G�T���,�C�J�T�G���C�N�U���2�T�Q�“�H�W�ƒ�D�C�N�N�G�T��
auch soziale Arbeit. Nun möchte 
er sein Studium abschlie-
ßen. „Ich könnte nach 
wie vor weiter oben 
Fußball spielen, aber 
die Kombination mit 
dem Studium wäre 
dann vielleicht 
nicht möglich“, 
sieht er im VfR das 
passende Gesamt-
paket für seine 
aktuelle Lebens-
situation. Parallel 
zum Fußball absol-
viert Becker derzeit 
auch sein im Studi-
engang vorgesehenes 
�2�”�K�E�J�V�R�T�C�M�V�K�M�W�O�����&�K�G�U�G�U��

verschlug ihn in die Pädagogikabteilung des Hof-
fenheimer Nachwuchsleistungszentrums. „Sozi-
ale Arbeit wird in unserer Gesellschaft auf jeden 
Fall gebraucht, und vielleicht lässt sich später im 
sportlichen Bereich weiterarbeiten“, begründet er 
seine Entscheidung für dieses Studienfach. 

„In der Oberliga gibt es sicherlich 
schlechtere Adressen“  

Auf rein sportlicher Ebene blickt der Winterneu-
zugang den anstehenden Herausforderungen 
bei den Rasenspielern optimistisch entgegen. 
Zuletzt war Becker über ein halbes Jahr ver-
�G�K�P�U�N�Q�U�����'�T���J�K�G�N�V���U�K�E�J���K�P�F�K�X�K�F�W�G�N�N���“�V�����K�U�V���P�W�P���C�D�G�T��
sehr glücklich, endlich wieder Fußball im Ver-
ein spielen zu können. „In der Oberliga gibt es 

sicherlich schlechtere Adressen als den 
VfR Mannheim. Wir haben hier klare 
Strukturen und eine gut miteinander 
harmonierende Mannschaft“, lässt er 
die ersten Wochen im neuen Verein 
Revue passieren. 

Becker ist jedoch kein Mann forscher 
Töne. Einen Tag vor dem Heimspiel gegen 
den 1. CfR Pforzheim war bei ihm die Freu-

de zwar groß, endlich im Rhein-Neckar-
Stadion  spielen zu dürfen, doch 

das Wort „Aufstieg“ ließ er 
sich nicht entlocken. 

Becker möchte mit Ta-
ten glänzen und nicht 
mit leeren Worthül-
sen Aufmerksam-
keit generieren. In 
den ersten Partien 
nach der Winter-
pause durfte er 
gleich über 90 Mi-
nuten auf dem Feld 

stehen. Die stabile 
Defensivleistung des 
VfR sprach in diesen 

Fällen für sich – und 
für Robin Becker. 

Moritz Kaltwasser
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„IMMER EINE LIGA 
HÖHER DENKEN“ 

�8�H�4���)�G�U�E�J���H�V�U�H���J�T�G�T���5�V�G�R�J�C�P���2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T�����D�G�T���F�K�G���<�K�G�N�G���F�G�U���8�G�T�G�K�P�U��
sowie über Synergien mit KURPFALZerleben und seinem Netzwerk 

Bis 2015 kannte er beruf-
lich nichts anderes als 

�F�K�G���(�K�V�P�G�U�U���-�G�V�V�G���2�“�V-
zenmeier. Fast 30 Jah-
re lang war er im Fa-
milienunternehmen 
operativ tätig. Als 
Netzwerker, der sich 

stark für die Region 
engagiert, schnupperte 

�5�V�G�R�J�C�P���2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T��
dann mehr und mehr in 

die Fußballwelt hinein, wo er 
schließlich in der Saison 2015/2016 

ehrenamtlich beim SV Waldhof als desig-
nierter Geschäftsführer arbeitete. Heute ist der 
55-jährige Familienvater auf zwei Geschäftsfüh-
rerposten aktiv – bereits seit mehreren Jahren 
für die Heimat-App KURPFALZerleben und seit 
21. November 2024 für den VfR Mannheim. 

Hallo Stephan, der VfR Mannheim hat ja einen 
5-Jahres-Plan und sich einige Ziele gesetzt. 
Welche Veränderungen können wir zum Beispiel 
erwarten?  

�5�V�G�R�J�C�P���2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T����Wir möchten den VfR 
Mannheim medial noch mehr in die Öffentlich-
keit bringen und sind da in den letzten Mona-
ten einen großen Schritt weitergekommen. Das 
heißt, dass wir auf allen Kanälen kommunizieren 
und auch mal Dinge machen, die andere Vereine 
vielleicht noch nicht so auf dem Schirm haben. 
Ein gutes Beispiel hierfür ist das erste Heimspiel 
2025 nach der Winterpause, bei dem wir den 
Besuchern im Stadion so einiges geboten haben. 
Am Stadiontor hatten wir einen Riesen-Kran der 
Firma Gräser-Eschbach, der die Leute in riesige 
Höhen hob, damit sie einen tollen Ausblick über 
das VfR-Gelände und Rhein-Neckar-Stadion 
genießen konnten. Dann hatten wir auch eine 
fünf Meter hohe Fußballdartscheibe und einen 

Fußballartisten. Jede Frau erhielt am Weltfrauen-
tag eine rote Rose am Ausgang. Das Ganze wurde 
�X�Q�P���G�K�P�G�O���2�T�Q�“�H�Q�V�Q�I�T�C�H�G�P���W�P�F���8�K�F�G�Q�“�N�O�G�T���C�W�H-
genommen, auch mit einer Drohne, um es dann 
anschließend medial zu nutzen. Wir schaffen so 
ein Erlebnis und erreichen immer mehr Leute, 
die dann darüber reden bzw. es per Social Media 
teilen. Wir möchten so auch jüngere Leute für den 
Verein gewinnen. Und insgesamt den Verein da-
mit in Zukunft interessanter machen. Mit meiner 
langjährigen Expertise, mit meinem Netzwerk 
und meiner Erfahrung möchte ich dazu beitra-
gen, den VfR regional präsenter zu machen. 

Der 5-Jahres-Plan ist ja auf drei Säulen aufgebaut: 
1. Mannschaft, Jugendarbeit, soziales Engagement. 
Kannst Du uns hierzu Ziele für das Oberliga-Team 
des VfR nennen? 

�5�V�G�R�J�C�P���2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T����Wir haben uns das Ziel 
gesetzt, in naher Zukunft aufzusteigen. Wir 
wollen den VfR Mannheim auf ein höheres Level 
bringen. Mein Leitsatz ist: Immer eine Liga höher 
denken. Wir wollen aufsteigen, aber ohne dass 
man es dringend jetzt schon muss. Ohne unnö-
tigen Druck auszuüben. Um das zu erreichen, 
haben wir einen 5-Jahres-Plan aufgestellt. 

Welche Ziele verfolgt der Verein im Jugend-
bereich, der bereits zu den größten in der 
Region zählt? 

�5�V�G�R�J�C�P���2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T����Wie bei der 1. Mannschaft 
ist auch im Jugendbereich soweit alles gut. Wir 
haben ein tolles Nachwuchszentrum, zwei top 
Kunstrasenplätze, fast 500 aktive Jugendspieler 
und -spielerinnen und tolle Trainer. Aber wir 
wollen auch hier die Leistungsklassen verbes-
sern. Also nicht nur die Anzahl der Spielerinnen 
und Spieler erhöhen oder die Breite der Teams 
vergrößern, sondern auch die Jugend sportlich 
hochziehen, in den Ligen erfolgreicher machen. 

INTERVIEW
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Und wie sieht es mit dem sozialen Engagement 
des VfR aus? Es gibt ja bereits einige Projekte, 
unter anderem ein Projekt unter dem Motto „Mon-
nem hält zsomme!“, bei dem sozial benachteiligte 
Kinder und Jugendliche durch Nachhilfe-Un-
terricht gefördert werden. Sind hier auch Ziele 
gesetzt oder kommt ein neues Projekt hinzu? 

�5�V�G�R�J�C�P���2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T�� Wir machen hier schon 
sehr viel im Verein. Ich möchte zum Beispiel 
unsere starke FSJ-Abteilung nennen, die unter 
anderem in Schulen und Kindergärten unterstüt-
zend arbeitet. Oder unsere Fußballcamps in allen 
Ferien, die von vielen Kids genutzt werden. Aber 
auch hier wollen wir das Ganze insgesamt besser 
strukturieren und weiterentwickeln. Für das Pro-
jekt „Monnem hält zsomme!“ haben wir jetzt ei-
nen Kleinbus angeschafft, der die Schüler von der 
Schule abholt, zum Nachhilfeunterricht bringt 
und danach wieder zur Schule zurückfährt. 

Du bist ja auch Geschäftsführer beim regiona-
len Portal KURPFALZerleben, das aktuell beein-
druckend wächst und bereits eine monatliche 
Reichweite von 2 Millionen hat. Welche Synergien 
ergeben sich hier? Kannst Du Beispiele nennen? 

�5�V�G�R�J�C�P���2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T�� KURPFALZerleben ist die 
Heimat-App hier in der Region und auf Social 
Media schwerpunktmäßig auf Instagram mit ak-
tuell über 45.000 Followern aktiv. Die Menschen 
bekommen dort viele nützliche und interessante 
Dinge präsentiert, die sie vielleicht so noch nicht 
kennen. Ich nenne das gerne „Daheim-Tipps“. Wir 
möchten den Menschen Dinge aufzeigen, wie sie 
ihr Leben schöner und erlebnisreicher machen 
können. Wir haben hier bei uns in der Region so 

viel Schönes und Interessantes zu bieten, sozusa-
gen direkt vor der Haustür, und wissen es oft gar 
nicht zu schätzen. Wir geben zum Beispiel Tipps 
für tolle Veranstaltungen, zum Thema Essen & 
Trinken und vieles mehr. Außerdem präsentieren 
wir demnächst die 100. Podcast-Folge „Menschen 
aus der Kurpfalz“ auf unseren Kanälen. 
Direkte Synergien sind zum Beispiel, dass der 
VfR über KURPFALZerleben top Veranstaltungen 
für Vereinszwecke nutzen kann. Ein weiterer 
Vorteil ist, dass wir die Menschen zusammen-
bringen, auch im Business, und durch mein 
regionales Netzwerk einen größeren Mehrwert 
schaffen. 

Der VfR-Freundeskreis und die Sponsoren des 
Vereins sind wichtige Stützen des VfR Mannheim. 
Auch hier erlebt man gemeinsam immer wie-
�F�G�T���G�K�P�\�K�I�C�T�V�K�I�G���'�X�G�P�V�U���W�P�F���#�W�U�”���I�G�����O�C�P���M�C�P�P��
Kontakte knüpfen und dieses Netzwerk geschäft-
lich für sich nutzen. Gibt es hier Pläne, das Ganze 
noch attraktiver zu machen? 

�5�V�G�R�J�C�P���2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T����Die anfangs genannte 
verstärkte Medienpräsenz des VfR hilft natürlich 
auch den Sponsoren des Vereins. Darüber hinaus 
�R�T�Q�“�V�K�G�T�G�P���F�K�G���5�R�Q�P�U�Q�T�G�P���W�P�F���)�G�U�E�J���H�V�U�N�G�W�V�G��
im VfR-Freundeskreis auch durch die Synergien 
mit KURPFALZerleben. Geplant ist auch, dass wir 
zusätzlich zum VfR-VIP-Raum einen neuen Be-
reich für Sponsoren im Stadion erstellen wollen. 
Mit direktem Blick aufs Spielfeld. So würden wir 
zusätzliche Attraktivität für Partner und Sponso-
ren schaffen. 

Vielen Dank für das Gespräch.
Thorsten Karg 



DUSTIN ON TOUR

MIT QUALIFIZIERTEN ÜBUNGS-
LEITERN ERFOLGREICH

Ein Überblick über die Trainerlizenzen im VfR-Nachwuchsfußball

Der VfR Mannheim trägt in seinem täglichen 
Spiel- und Trainingsbetrieb die Verantwortung 
für rund 500 Kinder und Jugendliche. Um den 
Trainingsbetrieb qualitativ hochwertig zu gestal-
�V�G�P�����D�G�P���V�K�I�V���F�G�T���8�G�T�G�K�P���S�W�C�N�K�“�\�K�G�T�V�G���ü�D�W�P�I�U�N�G�K�V�G�T��
an der Seitenlinie. Die Verantwortlichen im Ju-
gendvorstand legen Wert darauf, dass jeder Trai-
ner im Nachwuchszentrum des VfR Mannheim 
zumindest die Lizenz „DFB-Basis-Coach“ besitzt. 
Der DFB-Basis-Coach ist in der Lizenzhierarchie 
�C�N�U���G�T�U�V�G�T���$�C�W�U�V�G�K�P���K�O���3�W�C�N�K�“�\�K�G�T�W�P�I�U�Y�G�U�G�P���C�P-
gesiedelt und richtet sich eher an Grundfertigkei-
ten im Umgang mit einer Mannschaft. Weiterhin 
legt der DFB den Fokus auf Aufklärung im Regel-

werk. Ein weiterer Baustein ist die Grundstruktur 
einer Trainingseinheit. Meist sind die Trainer im 
Bereich Bambini, F- und E-Jugend mit dem DFB-
Basis-Coach ausgestattet, da die Trainer am An-
fang ihrer Laufbahn stehen. Der VfR Mannheim 
�C�E�J�V�G�V���P�G�D�G�P���F�G�P���U�R�Q�T�V�N�K�E�J�G�P���3�W�C�N�K�“�M�C�V�K�Q�P�G�P��
auch auf Skills wie Menschenführung, Pädago-
gik und ein erweitertes Führungszeugnis ohne 
Eintragung zum Wohle des Kindes. Die Vorlage 
des erweiterten Führungszeugnisses gehört zum 
Kinderschutzkonzept des Vereins. 

Der Leistungsbereich erwartet aufgrund der Li-
gastatuten bereits in der Verbandsliga eine B-Li-
zenz. U23-Trainer Mehmet Öztürk ist im Rang 
der Lizenzen auf Platz 1. Der Coach der VfR-Lan-
desliga-Truppe besitzt die A-Lizenz. Im weiteren 
�2�Q�T�V�H�Q�N�K�Q���D�G�“�P�F�G�P���U�K�E�J���F�K�G���$���.�K�\�G�P�\�G�P���W�P�F���$���
����

Der Verein setzt zur Kommunikationsoptimie-
rung auf regelmäßige Trainersitzungen innerhalb 
des Nachwuchszentrums. Im Rahmen dieser 
Sitzungen werden Themen wie zum Beispiel 
Konzeption, Platzbelegung, Organisation oder 
Verbandsarbeit abgestimmt. Ein weiterer Punkt 
ist die Kommunikation mit den Eltern. Der VfR 

�&�K�G���6�T�C�K�P�G�T�N�K�\�G�P�\�G�P���K�O���ü�D�G�T�D�N�K�E�M��

�-�K�P�F�G�T�V�T�C�K�P�G�T���<�G�T�V�K�“�M�C�V��
DFB-Basis-Coach 

DFB-Junior-Coach 
Teamleiter 
C-Lizenz 
B-Lizenz 
�$�
���.�K�\�G�P�\��

�#�
���.�K�\�G�P�\���
�-�K�P�F�G�T���W�P�F���,�W�I�G�P�F�N�K�E�J�G����
A-Lizenz (Seniorenfußball) 

�2�T�Q���.�K�\�G�P�\���
�2�T�Q�“�N�K�I�G�P�����G�J�G�O�C�N�U���(�W�ƒ�D�C�N�N�N�G�J�T�G�T��
Wir liefern nachhaltig
günstige Energie für

 
·  Gewerbe- und Privatkunden

·  Groß- und Industriekunden

·  Marktführend für Hausverwaltungen

·  Spotmarkt-Spezialisten
 

Testen sie uns.  
Wir sind der Spezialist für Energieeinkauf.

 

ECS – Ihr Energiemakler
Telefon 0 70 43 / 9 38 84 26

Handy: 01 63 / 2 94 87 64
info@ecs-energiemakler.com
www.ecs-energiemakler.com Fortsetzung Seite 15



 

Der ideale Partner für Bauherren, Bauunternehmen, 
Architekten & Bauträger 

Das im Jahr 1999 von Reinhold König gegründete Unternehmen „Reinhold König GmbH“ hat 
sich seitdem auf Abbrucharbeiten, Erdbau, Außenanlagen, Recycling und Kanalbau 
spezialisiert.  

Ebenso umfasst das Leistungsspektrum die Entsorgung der anfallenden Böden, Herstellung 
von Baugruben und Baudienstleistungen in Viernheim, Mannheim, Darmstadt, Frankfurt und 
dem gesamten Rhein-Main-Neckar Gebiet. 

 

 

 

 

 
Ihr Kontakt zur Reinhold König GmbH 

Neuer Weg 4 
68519 Viernheim 
 

����   06204 / 918 56 25 
�
�
   info@koenig-erdbau.de 
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Mannheim legt Wert auf eine konstruktive, faire 
und nachhaltige Kommunikation mit den Eltern 
bzw. Erziehungsberechtigten. 

Die Spezialtrainer im Torwart-Bereich haben 
die Möglichkeit, im Rahmen von DFB-Fortbil-
dungsmaßnahmen eine Torwart-Trainer-Lizenz 
�\�W���G�T�Y�G�T�D�G�P�����&�K�G�U�G���3�W�C�N�K�“�M�C�V�K�Q�P�U�U�V�T�W�M�V�W�T���I�K�D�V��
es aufgrund der umfassenden Komplexität des 
Torwartspiels. Insgesamt beschäftigt der Verein 
�K�O���0�C�E�J�Y�W�E�J�U�H�W�ƒ�D�C�N�N���������6�T�C�K�P�G�T���O�K�V���Q�H�“�\�K�G�N�N�G�T��
�&�(�$���3�W�C�N�K�“�M�C�V�K�Q�P����

�n�9�K�T���U�G�V�\�G�P���I�T�Q�ƒ�G�P���9�G�T�V���C�W�H���F�K�G���3�W�C�N�K�“�\�K�G�T�W�P�I��
unserer Trainer, denn die Jugend ist eine wich-
tige Basissäule innerhalb des Vereins. Die Trai-
�P�G�T���G�T�J�C�N�V�G�P���F�K�G���/���I�N�K�E�J�M�G�K�V�����F�W�T�E�J���“�P�C�P�\�K�G�N�N�G��
�<�W�U�E�J���U�U�G���F�G�U���(���T�F�G�T�X�G�T�G�K�P�U���3�W�C�N�K�“�M�C�V�K�Q�P�U�O�C�ƒ-
nahmen wahrzunehmen“, so Christian Kühnle, 
1. Vorsitzender des Jugendfördervereins Soccer 
Kids. 

Der DFB bietet somit ein breites Angebot an Qua-
�N�K�“�\�K�G�T�W�P�I�U�O�C�ƒ�C�J�O�G�P���C�P�����&�C�U���#�P�I�G�D�Q�V���M�C�P�P���I�W�V��
selektiert werden, ob eine ambitionierte Trainer-
karriere angepeilt wird oder eher die Trainerleis-
tung auf die Betreuung einer Basis-Mannschaft 
im Breitensport forciert wird. Der VfR Mannheim 
bietet auch interne Trainerweiterbildungen an. 
So gab es bereits in der Vergangenheit externe 
Referenten, die ihr Fachwissen an die Trainer 
im VfR-Nachwuchsbereich vermittelt haben. 
Ein bekanntes Gesicht war hier der ehemalige 
VfR-Cheftrainer Kenan Kocak. 

Der VfR Mannheim kann mit der aktuellen An-
zahl an Lizenzen einen attraktiven und nach-
haltigen Ausbildungsplan aktiv umsetzen. Die 
Kinder und Jugendlichen erhalten ihre Trai-
�P�K�P�I�U�K�P�J�C�N�V�G���X�Q�P���S�W�C�N�K�“�\�K�G�T�V�G�P���ü�D�W�P�I�U�N�G�K�V�G�T�P��
vermittelt.

Dustin Paczulla
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ERFOLGE AUF UND 
NEBEN DEM PLATZ

Die Frauen- und Mädchenabteilung des VfR Mannheim 

Das Projekt Frauen- 
und Mädchenfußball 
wurde vor rund vier 
Jahren ins Leben ge-
rufen. Ende 2021 über-
nahm Lars Andersson 
die Verantwortung für 
das Projekt und hatte 
ambitionierte Pläne: 

„Wir möchten in jeder Altersstufe eine Mann-
schaft stellen (E-Jugend bis Frauen) und an den 
Wettbewerben teilnehmen“, sagte er damals im 
Rhein-Neckar-Fernsehen. 

Einige Jahre später sind diese Ziele nicht nur 
erreicht, sondern sogar übertroffen: 2025 stellt 
der VfR Mannheim nicht nur in allen geplanten 
Altersklassen eine Mannschaft, sondern bei den 
U17-Juniorinnen sogar zwei Teams. Darüber hin-
aus konnten nicht nur die quantitativen Ziele er-
füllt werden, sondern auch in Sachen sportlicher 
Entwicklung gab es große Fortschritte. Besonders 
die U15- und U17-Teams sorgten mit Turniersie-
gen, Meistertiteln und Vizemeisterschaften in 
der Landesliga für Aufmerksamkeit. Diese Erfolge 
zeigen, dass der Frauen- und Mädchenfußball 
beim VfR Mannheim sich nicht nur etabliert hat, 
sondern auch sportlich konkurrenzfähig ist. 

Die Verantwortlichen 

Abseits der Spielerinnen setzt sich die Abteilung 
aus einem engagierten Trainerteam zusam-
men. Lars Andersson fungiert als Haupttrainer 
der Damenmannschaft und der C-Juniorinnen. 
�5�W�O�G�L�G���#�T�K�“���K�U�V���P�K�E�J�V���P�W�T���F�K�G���#�D�V�G�K�N�W�P�I�U�N�G�K�V�G�T�K�P����
sondern auch Trainerin der D- und E-Juniorin-
nen. Die sportliche Leitung der beiden B-Junio-
rinnen-Mannschaften liegt in den Händen von 
Philipp Theuerkorn. 

Unterstützt werden sie von weiteren Trainern: 
Ismail Fidan und Manuel Dosch bei den D- und 
E-Juniorinnen, David Erdmann bei den C-Juni-
orinnen sowie Lenny Hinz bei den C- und B-Ju-

niorinnen. Abseits des Platzes ist Serife Fidan, 
eine studierte Erziehungswissenschaftlerin, eine 
zentrale Ansprechpartnerin für soziale und per-
sönliche Anliegen der Spielerinnen. 

Die personelle Aufstellung zeigt, dass der Frauen- 
und Mädchenfußball beim VfR Mannheim nicht 
nur ein Nebenprojekt ist, sondern eine eigenstän-
dige und vollständig durchorganisierte Abtei-
lung. Die enge Verzahnung und gegenseitige 
Unterstützung innerhalb des Trainerteams sind 

essenziell: Wenn Lars Andersson verhindert ist, 
�U�R�T�K�P�I�V���5�W�O�G�L�G���#�T�K�“���G�K�P�����Y�G�P�P���G�K�P���5�E�J�K�G�F�U�T�K�E�J�V�G�T��
fehlt und Lars Andersson das Spiel pfeifen muss, 
ersetzt ihn Philipp Theuerkorn als Coach. So wird 
sichergestellt, dass die mittlerweile über 120 akti-
ven Spielerinnen bestmöglich betreut werden. 

Wie funktioniert Frauen- 
und Mädchenfußball? 

Für manche kaum zu glauben, aber: Der Frau-
en- und Mädchenfußball unterscheidet sich in 
seinen Grundregeln nicht vom Männerbereich: 
Zwei Teams, zwei Tore, ein Ball. Besonders in 
den jüngeren Jahrgängen wird auch hier das 
Funino-Konzept des DFB genutzt, das auf kleine 
Teams, kleine Felder und viele Ballaktionen setzt. 

In den höheren Jugend-Jahrgängen tritt der VfR 
Mannheim aktuell in Kleinfeld- bzw. Flex-Staf-
feln an. Hier wird mit 9 oder 7 Spielerinnen 
von Strafraum zu Strafraum auf kleinere Tore 

Philipp 

Theuerkorn  

wird ab sofort 

als Redakteur für die 

SEITENLINIE Beiträge über die 

Frauen- und Mädchenabteilung 

verfassen. Nachdem er seine aktive 

Zeit in der dritten Mannschaft des 

VfR Mannheim verletzungsbedingt 

beenden musste, widmete er sich 

dem Trainerdasein und ist in dieser 

Position seit Anfang 2023 für die 

B-Juniorinnen verantwortlich.



FLEXIBEL  

KLEBEN,  

HOCH  

GEWINNEN

FLEXIBEL  

KLEBEN,  

HOCH  

GEWINNEN

Mehr Infos unter

www.bauhaus.info 

oder hier

Zu Hause eine Macht!

•  Im Innen- und Außenbereich

• Auch für Fußbodenheizung,  

 Balkone und Fassaden

•  Ideal für großformatiges  

 Stein- und Feinsteinzeug

•  Bis zu 30 % höhere Ergiebigkeit

Prod. Nr. 22281605

gespielt. Ein Auf- oder Abstieg ist in diesen 
9/7er-Staffeln nicht vorgesehen. Die Staffelein-
�V�G�K�N�W�P�I���G�T�H�Q�N�I�V���K�P���F�G�T���*�K�P�T�W�P�F�G���I�G�Q�I�T�C�“�U�E�J�����W�O��
lange Fahrtstrecken zu vermeiden. Nach der Hin-
runde werden die Staffeln neu zusammengestellt, 
sodass die leistungsstärkeren Teams gegenein-
ander antreten und die Rückrunde spannender 
gestaltet wird. Auch die Damenmannschaft spielt 
in der Saison 24/25 noch in einer Kleinfeldstaffel. 

Ein wesentlicher Unterschied zum Männerbe-
reich ist das Fehlen einer A-Juniorinnen-Klasse. 
Während Jungen von der B- in die A-Jugend 
wechseln, müssen Mädchen meist direkt in den 
Damenbereich aufsteigen. Dies erschwert den 
Übergang erheblich, da die Spielerinnen im Alter 
von 16 bis 17 Jahren auf teils deutlich ältere und 
erfahrenere Frauen treffen. 

Stark engagiert, auch abseits des Platzes 

In nur wenigen Jahren hat die Frauen- und 
Mädchenfußballabteilung des VfR Mannheim 

beeindruckende Meilensteine gesetzt. Der größte 
Erfolg ist wohl der Aufbau einer geschlossenen 
und sich selbst reproduzierenden Abteilung von 
der E-Jugend bis zu den Damen – ein Modell, das 
in der Region kaum ein Verein bieten kann. 

Die sportlichen Erfolge sprechen für sich: Die 
C-Juniorinnen gewannen in der Saison 23/24 die 
Meisterschaft in ihrer Landesliga-Staffel, wäh-
rend sich die B1-Juniorinnen in der Hinserie der 
Saison 24/25 den Vizemeistertitel sicherten. 

Doch auch abseits des Platzes engagiert sich die 
Abteilung stark und gewann dafür den DFB-Eh-



renamtspreis in der Sonderkategorie Frauen- und 
Mädchenfußball. Die Abteilung bietet Nachhilfe 
an, vermittelt Praktikumsplätze und organisiert 
�T�G�I�G�N�O���ƒ�K�I���6�T�C�K�P�K�P�I�U�N�C�I�G�T���W�P�F���#�W�U�”���I�G�����'�K�P��
weiteres Alleinstellungsmerkmal ist das Angebot 
einer professionellen Anlaufstelle für soziale und 
schulische Anliegen durch Serife Fidan. 

Wo soll es noch hingehen? 

Das Hauptziel bleibt die nachhaltige Entwick-
lung der Abteilung, indem alle Altersklassen mit 
wettbewerbsfähigen Teams bestückt werden. Der 
bereits gelegte Grundstein für eine sich selbst 
tragende Frauen- und Mädchenabteilung soll 
weiter gefestigt werden. 

Eine aktuelle Herausforderung besteht in der 
Integration des älteren B-Juniorinnen-Jahrgangs 
in die Damenmannschaft. Durch das bereits 
genannte Fehlen einer A-Jugend stehen 16- bis 
17-jährige Spielerinnen plötzlich erwachsenen 
Frauen gegenüber. Während manche bereits auf 
höherem Niveau mithalten können, benötigen 
andere mehr Zeit zur Eingewöhnung. Im letz-
ten Jahr gelang dieser Übergang nicht optimal, 
sodass keine Spielerin des Jahrgangs 2007 in 
die Damenmannschaft integriert werden konnte. 
Dieses Jahr soll es besser laufen: Ziel ist es, den 
2008er-Jahrgang verlustfrei in die Damen zu 
überführen. 

Zur Saison 25/26 ist die Meldung einer 
11er-Mannschaft auf dem Großfeld ein weite-
res Ziel. Dadurch wäre erstmals der Aufstieg in 
höhere Spielklassen möglich. Nach einer Phase 
der Eingewöhnung soll die Abteilung mittelfristig 
den sportlichen Aufstieg anstreben. Die Basis 
dafür ist geschaffen – nun gilt es, diesen Weg 
konsequent weiterzugehen!

Philipp Theuerkorn
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FUSSBALL ALS
PERFEKTER AUSGLEICH

VfR-Spielerin Mette Meyer erfolgreich mit Start-up am Start 

Als Trainer des Damenteams setzt Lars Anders-
son auf die akademische Viertelstunde – ein Vor-
teil für Mette Meyer, die seit ihrem Wechsel zum 
VfR Mannheim 2023 eine feste Größe im Team ist. 
Abseits des Platzes ist sie als Head of Operations 
bei ihrem Start-up CU Mehrweg stark einge-
spannt, was ihre Zeitpläne oft sehr eng macht. 

Nachhaltiges Handeln – 
im Beruf und Sport 

Mette Meyer zeigt nicht nur auf dem Spielfeld 
nachhaltiges Engagement, sondern setzt auch in 
ihrem Beruf auf Nachhaltigkeit. Mit ihrem Start-
up CU Mehrweg bietet sie ein System für wieder-
verwendbare Verpackungen an, das es Kunden 
�I�G�P�C�W���Y�K�G���D�G�K���2�H�C�P�F�”�C�U�E�J�G�P���G�T�O���I�N�K�E�J�V�����K�J�T�G��
Behälter in Supermärkten wie REWE und Edeka 
wieder zurückzugeben. CU Mehrweg koordiniert 

dann die Reinigung und den Transport. Auf diese 
Weise möchte Mette Meyer dazu beitragen, die 
Menge an Einwegverpackungen im Lebens-
mitteleinzelhandel zu reduzieren – so wird der 
Kreislauf geschlossen und Ressourcen werden 
geschont. 

Auch beim VfR Mannheim steht sie für Nach-
haltigkeit. Sie war bereits Teil des Vereins, als 
noch kein eigenständiges Damenteam existierte, 
da dieses größtenteils aus den B-Juniorinnen 
bestand. Als quasi Gründungsmitglied ist sie zu-
sammen mit Inga Schulz eine Konstante im Team. 

Beide waren auch im ersten Trainingsla-
ger 2024 in Erbach als einzige Vertreterinnen des 
Damenteams dabei. Sie bilden einen essenziellen 
Bestandteil der Zukunftspläne der Frauen- und 
Mädchenabteilung, die darauf abzielen, ein nach-
haltiges und konkurrenzfähiges Team in jeder Al-
tersklasse bis hin zu den Seniorinnen zu stellen. 

Leistung auf und neben dem Platz 

Beim Testspiel am 2. Februar konnte das Trainer-
duo Andersson/Theuerkorn erst in der zweiten 
Halbzeit auf Mette Meyer zurückgreifen. Eine 
Preisverleihung der Growing Further Awards 
in Dublin verhinderte ihre pünktliche Ankunft 
zum Spiel gegen den TSV Venningen/SV Herta 
Kirrweiler. Stilecht gewann sie mit CU Mehrweg 
den Award in der Kategorie „Retail & Distribution“ 
und machte sich von Dublin über Frankfurt nach 
Mannheim mit Flugzeug, Zug und Fahrrad auf 
den Weg zum VfR. Zu diesem Zeitpunkt lag das 
Team bereits mit 0:3 zurück. Doch in der zweiten 
Halbzeit drehten die Blau-Weiß-Roten das Spiel 
und gewannen mit 4:3 – Mette Meyer erzielte 
einen Treffer. Ein gelungener Abschluss eines 
erfolgreichen Tages. 

Fußball als Ausgleich 

Fußball bedeutet für Mette Meyer vor allem 
einen Ausgleich zum stressigen Alltag. Es ist der 
Moment, in dem sie komplett abschalten kann 
�e���H�G�T�P�C�D���X�Q�P���#�T�D�G�K�V���W�P�F���8�G�T�R�”�K�E�J�V�W�P�I�G�P�����$�G�K�O��
Training lässt sie ihr Handy und Portemonnaie 
zuhause und nimmt nur ihr Wasser und ihren 
Schlüssel mit. Für sie ist es eine Zeit, in der sie 
den Kopf frei bekommt, Freundinnen trifft und 
sich voll und ganz auf das Spiel konzentrieren 
kann. Selbst wenn es mal knapp wird, wie kürz-
lich, als sie direkt vom Büro zum Training kam 
und ohne Fußballschuhe mitgemacht hat, bleibt 
der Fußball für sie ein wichtiger Raum, um den 
Alltag hinter sich zu lassen und einfach nur zu 
genießen. 

Philipp Theuerkorn 
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DER WUNSCH VOM 
PROFITUM LEBT 

Tiziano Corrado hat sich bereits in den Landesligakader 
des VfR Mannheim festgebissen. Geht es nach ihm, ist das Ende 

der Fahnenstange aber noch lange nicht erreicht 

Seit vielen Jahren sehnen sich die Fans des VfR 
Mannheim danach, mal wieder einen Spieler aus 
der eigenen Jugend in der ersten Mannschaft 
sehen zu dürfen. Doch so gerechtfertigt der Ruf 
nach dem eigenen Nachwuchs auf den ersten 
Blick erscheinen mag, so schwierig gestaltet sich 
der Übergang vom Junioren- in den Herrenbe-
reich in der Praxis. Im Herrenfußball wird mit 
härteren Bandagen gekämpft. Die Zweikämpfe 
sind intensiver, die Gegenspieler agieren robus-
ter, und sowohl das Tempo als auch die Technik 
nehmen nochmals deutlich zu. Dementspre-
chend haben in der jüngeren Vergangenheit nur 
wenige Spieler den anspruchsvollen Schritt aus 
dem Nachwuchs in die erste Mannschaft ge-
schafft. 

Mit Tiziano Corrado steht aktuell jedoch ein 
19-jähriger Linksverteidiger im Kader des blau-
weiß-roten Landesligateams, dessen persönliche 

Ambitionen extrem hoch sind. Seine Leistungen 
sprechen für sich: In der vergangenen Saison 
fungierte er noch als stellvertretender Kapitän 
der U19, ein Jahr später ist er fester Bestandteil 
der VfR-U23. Ein steiler Aufstieg, der den ehrgei-
zigen Corrado zu weiteren Zielen antreibt. „Her-
renfußball ist tatsächlich nochmals eine andere 
Nummer, aber es macht mir sehr viel Spaß mit 
der Mannschaft. Ich habe auch großes Vertrauen 
in meine Mitspieler“, berichtet er über sein erstes 
halbes Jahr im Seniorenbereich. 

Erste Kontakte zum VfR 
bereits in der U17 

Dass der in Wieblingen wohnende Italiener eines 
Tages beim VfR landen würde, war nicht vorher-
sehbar. Weder er selbst noch seine Familie haben 
eine blau-weiß-rote Vergangenheit. Als talentier-
ter Heidelberger Jugendspieler zog es ihn über 
seinen Heimatverein und den SV 98 Schwetzin-
gen zur SG Heidelberg-Kirchheim an die Plei-
kartsförster Straße. Dort absolvierte er mit der 
U17 ein Testspiel gegen den VfR, der damals von 
Francesco Faragone trainiert wurde. Ohne es zu 
ahnen, sollte diese Partie Folgen haben. Faragone 
erkannte Corrados Potenzial und sprach nach der 
Partie dessen Vater an, um einen Wechsel nach 
Mannheim ins Spiel zu bringen. „Damals wollte 
ich noch nicht wechseln, aber zum Glück ist der 
Kontakt nie abgerissen“, erinnert sich Corrado, 
der von seinen Kollegen liebevoll „Tizi“ genannt 
wird. 

Als U19-Spieler tat sich der Linksverteidiger in 
Kirchheim jedoch schwer. Selten fand er Berück-
sichtigung im Oberligakader und erhielt dement-
sprechend wenig Spielanteile. So war im Winter 
2023 der Zeitpunkt für den Wechsel zum VfR 
Mannheim gekommen. „Ich spielte ab diesem 



�L�Q�I�R�#�K�H�L�G�H�O�Z�H�U�E���G�H



Zeitpunkt unter Kaan Erdogdu in der Verbands-
liga. Er hat mir viel Vertrauen entgegengebracht 
und mir wertvolle Spielpraxis ermöglicht“, blickt 
Corrado dankbar auf diesen Schritt zurück. Sei-
ner fußballerischen Entwicklung tat der Wechsel 
zweifelsohne sehr gut. 

Vertrauen als wichtige Währung 

Ab Sommer 2024 war Corrado kein Junior mehr 
– der Sprung in den Herrenbereich musste 
erfolgen. Mehmet Öztürk, Trainer der VfR-U23, 
war von den Fähigkeiten des Linksverteidigers 
überzeugt und zog ihn in die Landesligamann-
schaft hoch. „Das war körperlich und mental eine 
ganz andere Herausforderung“, blickt Corrado auf 
die ersten Monate zurück. „Herren sind beispiels-
weise wesentlich lauter als Jugendliche. Auf 
dem Platz wird viel mehr geredet, und manchmal 
muss man aufpassen, nicht in ein Loch zu fal-
len.“ Doch die anfänglichen Herausforderungen 
meisterte er, auch dank Öztürk, bravourös. „Er hat 
mir von Anfang an sehr viel Vertrauen entgegen-
gebracht und mich ermutigt, meine Fähigkeiten 
auf dem Platz umzusetzen. Insgesamt bin ich 
fußballerisch reifer geworden“, berichtet Corrado 
zufrieden. 

Wer den Ausführungen des 19-jährigen Linksver-
teidigers aufmerksam lauscht, stellt fest, dass er 
immer wieder auf das Thema Vertrauen zurück-
kommt. Diese oft unterschätzte Währung bedeu-
tet ihm offensichtlich sehr viel. Gerade in jungen 
Jahren braucht es Möglichkeiten zur Entfaltung. 
Die Angst, bei einem Fehler sofort ausgewechselt 
zu werden, könnte die Entwicklung nachhaltig 
beeinträchtigen. Da ihm sowohl Erdogdu als auch 
Öztürk dieses Vertrauen entgegenbringen, kann 
Corrado nun eine positive Entwicklung vollzie-
hen. 

„Überragende“ Erfahrungen in der 
Wintervorbereitung gesammelt 

Geht es nach dem bekennenden Inter-Mai-
land-Fan, dann soll die Landesliga Rhein-Neckar 
allerdings nicht die Endstation seiner fußballeri-
schen Laufbahn sein. Corrado gibt unumwunden 
�\�W�����F�C�U�U���G�T���G�K�P�G�U���6�C�I�G�U���2�T�Q�“���Y�G�T�F�G�P���O���E�J�V�G���W�P�F������������������������
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GEMEINSAM FÜR 
UNSERE ZUKUNFT
Ganz egal ob Sie Investor, 
öffentlicher Auftraggeber 
oder privater Bauherr sind, 
wir gestalten Ihr Vorhaben 
nachhaltig und 
budgetorientiert.



diesem Ziel oberste Priorität einräumt. Dement-
sprechend hofft er, möglichst bald für die Ober-
�N�K�I�C�O�C�P�P�U�E�J�C�H�V���C�W�”�C�W�H�G�P���\�W���F���T�H�G�P�����9���J�T�G�P�F��
der Wintervorbereitung durfte er bereits zwei-
einhalb Wochen unter Marcel Abele trainieren 
– eine Erfahrung, die der schnelle Flügelspieler 
als „überragend“ bezeichnet. „In den ersten drei 
Trainingseinheiten musste ich mich erst noch an 
das hohe Tempo gewöhnen. Das war schon eine 

andere Hausnummer“, berichtet er über seine 
Erlebnisse mit Alexander Esswein und Co. Das 
Fazit fällt dennoch positiv aus: „Je länger ich 
dabei war, desto besser fand ich rein.“ 

Neben seinem fußballerischen Engagement 
unterstützt „Tizi“ den VfR mittlerweile auch in 
der Freiwilligendienst-Abteilung und absolviert 
sein FSJ bei den Rasenspielern. Corrado besucht 
Schulen, leitet AGs und fungiert darüber hinaus 
als Betreuer der U19. Wohin seine Reise beim VfR 
letztlich führen wird, lässt sich noch nicht sagen. 
Zweifelsohne bringt Corrado jedoch den erforder-
lichen Ehrgeiz mit, um eines Tages nicht nur im 
Nachwuchsbereich zu glänzen. Zu gerne würde 
er als erster Spieler seit vielen Jahren wieder 
den Sprung von der U19 in die erste Mannschaft 
schaffen. Nicht nur die Zuschauer würden sich 
darüber sicherlich sehr freuen.

Moritz Kaltwasser

JETZT
ONLINE

BESTELLEN!

PLAYHARD,
EAT TASTY!
CHECK WWW.19TH-STREET-BURGER.COM
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Bringen Sie das Flair der großen Ligen in Ihre Umkleide!
Unsere maßgeschneiderten Spielerkabinen bieten Amatuervereinen 
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fairen Konditionen.

Mit CABIN OLÉ  bekommt jeder Spieler 

seinen persönlichen Rückzugsort: 

stilvoll, funktional und perfekt an Ihre 

Bedürfnisse angepasst.
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Das ist keine Auswechslung, 
das ist eine Völkerwanderung.

Christian Günther, Stadionsprecher im Weserstadion, 

als der VfB Stuttgart gleich drei Spieler auf einmal 

auswechselte

Weisweiler und Happel sind tot, 
Hitzfeld ist bei den Bayern. RWO hat den 

besten Trainer, den man kriegen kann.
Aleksander Ristic zur Diskussion um seine Person

No reason. My decision!
Jürgen Klopp, BVB, auf die Frage eines polnischen 

Reporters, warum Lukasz Piszczek beim BVB 

nur auf der Bank war

Nach dieser Vorstellung muss ich sagen, 
ich habe eine Pistole samt einem 

�;�E�ï�I�R�W�G�L�I�M�R���Y�R�H���[�Ã�V�H�I���I�M�R�M�K�I�R���E�Q��
liebsten das Hirn durchpusten.

Nürnbergs Präsident Michael Roth

Im Fußball ist es wie im Eiskunstlauf – 
wer die meisten Tore schießt, 

der gewinnt.

Reiner Calmund

Antony ist ein Super-Fußballer. Jetzt 
muss er noch lernen, Sportler zu werden.

Mats Hummels, BVB, nach seinem Platzverweis in der 

Champions League gegen Antony und Ajax Amsterdam

KURZER EINWURF  

Sprüche, Statistiken & mehr

Grannie‘s
Oldie Club
Grannie‘s

Oldie Club
Die Kneipe mit Herz

für Jung und Alt in Mannheim
Kopernikusstraße

Ecke Augartenstraße

AMERICAN COCKTAIL SERVICE OHG
MÜHLKOPF 9 · 68549 ILVESHEIM

TELEFON: +49 621 36428 · WWW.A-C-S.EU



Ihr Vermögensberater aus Mannheim

Frank Rudolph
Büro für All�nanz Aktiengesellschaft DVAG
Merowingerstr. 8–10
68259 Mannheim
Telefon 0173 3113876
www.all�nanz.ag/Frank.Rudolph

Mit mir haben Sie einen Coach 

für alle Finanzfragen an Ihrer Seite. 

Ganz gleich, wie viel Sie verdienen: 

Sie pro�tieren von einem ganzheit-

lichen Konzept für Ihre Finanzen 

und sparen dabei bares Geld. 

Probieren Sie es aus!



RET-Automotive und Logistik GmbH  .  +49 621-1785886- 0  .  ret-automotive.de
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UNSERE 1. MANNSCHAFT   
Der Kader des VfR Mannheim 
Tor  (2) David Nreca-Bisinger (Rücken-

nummer 1), Michael Witte (33)
  
Abwehr (7) Raphael Akoto (3), Christoph 
 Becker (4), Christian Kuhn (5), 
 Robin Becker (16), Umut Sentürk 

(21), Volkan Rona (22), Altin Vrella 
(34)

Mittelfeld (7) Jabez Maleko Makanda  (6), 
 Kevin Krüger (8), Manfred 
 Osei Kwadwo (10), Alexandru 

Paraschiv (14), Jannik Marx (15), 
Gianluca Korte (17), Yakub Polat 
(31)

Sturm (6) Andrew Wooten (7), Michael 
 Udebuluzor (9), Alexander 
 Esswein (11), Pasqual Pander (18), 

Vincent Hofer (19), Isaac 
 Okwubor (27)

Cheftrainer  Marcel Abele
Co-Trainer  Timo Staffeldt
Torwarttrainer  Kevin Knödler
Athletiktrainer  Yunus Kavak 
Trainerassistent  Benhür Kama 
Betreuer  Volkan Aksu
Betreuer  Mustafa Kader
Betreuer  Yasin Kader
Arzt Dr. Konstantinos Cafaltzis
Physiotherapeut  Patrick Matos
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VfR-Spielerkader nächste VfR-Spiele

Aktueller Spieltag
und Tabelle

Kompletter
Oberligaspielplan

Top-Torjäger
Oberliga



IMPRESSUM 

�*�G�T�C�W�U�I�G�D�G�T���� VfR Mannheim 1896 e.V. 
�4�G�F�C�M�V�K�Q�P���� Tilman Braun, Moritz Kaltwasser, 

Thorsten Karg, Dustin Paczulla,
 Philipp Theuerkorn
�#�P�\�G�K�I�G�P����  Boris Barth 
�(�Q�V�Q�U��  Edmund Nohe
�.�C�[�Q�W�V���5�C�V�\����  Andreas Kröneck, Büro für 
 Creation & Kommunikation 
�'�T�U�E�J�G�K�P�W�P�I���� 5.4.2025
�#�W�”�C�I�G����  500 Exemplare

 
VfR Mannheim 1896 e.V.
Theodor-Heuss-Anlage 19 
68165 Mannheim

�6�G�N�G�H�Q�P���
�������
����������������������������������
�6�G�N�G�H�C�Z���
�������
����������������������������������

kontakt@vfr-mannheim.de
www.vfr-mannheim.de

Die nächste Ausgabe der SEITENLINIE erscheint am Samstag, dem 3.5.2025.

MI  |  2.4.2025  |  19:00 UHR  |  LANDESLIGA
VfR Mannheim U23 – TSV Amicitia Viernheim

SA  |  5.4.2025  |  15:30 UHR  |  OBERLIGA
VfR Mannheim - TSG Balingen

SA  |  12.4.2025  |  14:00 UHR  |  OBERLIGA
SG Sonnenhof Großaspach - VfR Mannheim

SO  |  13.4.2025  |  15:00 UHR  |  LANDESLIGA
ASV Eppelheim – VfR Mannheim U23

SA  |  19.4.2025  |  15:30 UHR  |  OBERLIGA
VfR Mannheim - FC Zuzenhausen

MO  |  21.4.2025  |  15:00 UHR  |  LANDESLIGA
VfR Mannheim U23 – SG Horrenberg

SO  |  27.4.2025  |  15:00 UHR  |  OBERLIGA
Calcio Leinfelden-Echterdingen - VfR Mannheim

SO  |  27.4.2025  |  15:00 UHR  |  LANDESLIGA
SpVgg Ketsch – VfR Mannheim U23
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